
Alle 
Vorträge 
sind im 

Eintrittspreis 
enthalten 

VORTRAGSPROGRAMM

VORTRAGSRAUM 1   Samstag, 29. Februar
..............................................................................................................................
11:00	 Die originale Bowentechnik – DIE Förderung ihrer Gesundheit
	 Monika Probst, Gesundheitswerkstatt 
..............................................................................................................................
12:30	 Ständig Schmerzen - Fibromyalgie? Wo finde ich Hilfe und Unterstützung
	 Stefan Duschl, stellv. Vorsitzender Fibromyalgie Verein Bayern e. V.
..............................................................................................................................
13:15	 Betrüger lauern überall
	 KHK Manfred Reumann, Polizeipräsidium Niederbayern 
	 NEU: „DER GUGGEIS“ - Julian Guggeis erklärt die technische Umsetzbar-
	 keit sicherheitsrelevanter Einstellungen auf internetfähigen Geräten
..............................................................................................................................
14:00	 Barrierefreier Umbau – Zuschussmöglichkeiten für Bad, Dusch-WC etc.
	 Helmut Plenk, VdK-Kreisgeschäftsführer / Richter + Frenzel Passau GmbH
..............................................................................................................................
14:45	 Wasser wirkt! Sehen-Hören-Resonanz = Erleben
	 Irene Seidel, Aqua Vision 
..............................................................................................................................
15:30	 Elektrosmog, 5G, Feinstaub, Wasser
	 Jürgen Huber, Natural Huber
..............................................................................................................................

VORTRAGSRAUM 2
..............................................................................................................................
11:00	 Wie wirken Polyphenole aus Oliven? Strategien gegen stille Entzündungen
	 Trixi Resch, Marien-Apotheke Deggendorf
..............................................................................................................................
12:00	 „Leben nach dem Tod“ Was wir heute schon wissen können
	 Dr. med. Erwin Brucker  
..............................................................................................................................
13:30	 Welche  Herz- und Gefäßversorgung gehört in das lokale Krankenhaus?“
	 Dr. med. Christian Meyer, Chefarzt Kardiologie an den Krankenhäusern 
	 Vilshofen und Rotthalmünster
..............................................................................................................................
14:15	 Bewegung so wichtig wie ein „Medikament“
	 Josef Plenk, Leiter Physiotherapie Donau-Isar-Klinikum (Landau)
..............................................................................................................................
15:15	 Wie ARONIA helfen kann! 
	 Peter Röhl, Langlebenhof Passau (bekannt durch Galileo)
..............................................................................................................................

Die angegebenen Zeiten können leicht variieren! Genaue Zeiten entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder auf www.senior-ita.de und auf Face-
book – hier finden Sie laufend alles aktuell! Änderungen bleiben dem Veranstalter vorbehalten!



VORTRAGSPROGRAMM

VORTRAGSRAUM 1   Sonntag, 1. März
..............................................................................................................................
11:00	 Die originale Bowentechnik – DIE Förderung ihrer Gesundheit
	 Monika Probst, Gesundheitswerkstatt 
..............................................................................................................................
12:00	 Barrierefreier Umbau – Zuschussmöglichkeiten für Bad, Dusch-WC etc.
	 Helmut Plenk, VdK-Kreisgeschäftsführer / Richter + Frenzel Passau GmbH
..............................................................................................................................
12:30	 Ständig Schmerzen - Fibromyalgie? Wo finde ich Hilfe und Unterstützung
	 Stefan Duschl, stellv. Vorsitzender Fibromyalgie Verein Bayern e. V.
..............................................................................................................................
13:00	 Was ist Osteopathie?
	 Fabian Mühlbauer, Praxis für Osteopathie 
..............................................................................................................................
13:45	 Damit die Beerdigung kein (finanzielles) Trauerspiel wird ... Vorsorgen 
	 und bis zuletzt lachen! ERGO Versicherung, Florian Mittermeier 
..............................................................................................................................
14:15	 Was ist Medi-Schlaf? Die neue Selbstheilung der Zukunft – 
	 eine neutrale Anwendungsweise, Irene Seidel, Aqua Vision 
..............................................................................................................................
15:00	 „Tagsüber in der Klinik, abends daheim – die geriatrische Tagesklinik“
	 Dr. med. P. Kolbinger, Chefarzt Zentr. f. Altersmedizin, Donau-Isar-Klinikum (Landau)
..............................................................................................................................

VORTRAGSRAUM 2
..............................................................................................................................
10:30	 Patientenverfügung / Erben & Vererben / Was tun, wenn keine oder keine 
	 geeigneten Erben vorhanden? Helmut Plenk, Kreisgeschäftsf. Arberland, 
	 Sozialverband VdK Bayern e. V., RA Franz Hollmayr, Fachanwalt DEG+REG, 		
	 Dr. Günther Schmerbeck, Ärztl. Direktor Arberlandklinik Viechtach, Jürgen 		
	 Fröbus, Ltr. Vertriebsunterst. und Stiftungsbeauftragter Sparkasse Deg.
..............................................................................................................................
12:00	 „Leben nach dem Tod“ Was wir heute schon wissen können
	 Dr. med. Erwin Brucker  
..............................................................................................................................
13:00	 Wie ARONIA helfen kann! 
	 Peter Röhl, Langlebenhof Passau (bekannt durch GALILEO)
..............................................................................................................................
14:00	 Der Säurebasenhaushalt und wie sie ihn wieder ausbalancieren können, 
	 um gesünder zu leben. Sibylle Wendenburg, Gesundheitsnetzwerk
..............................................................................................................................
15:00	 Gibt es Alternativen zu PPI’s? Natürliche Lösungen für Magen und Darm
	 Trixi Resch, Marien-Apotheke Deggendorf
..............................................................................................................................

Die angegebenen Zeiten können leicht variieren! Genaue Zeiten entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder auf www.senior-ita.de und auf Face-
book – hier finden Sie laufend alles aktuell! Änderungen bleiben dem Veranstalter vorbehalten!
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